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Herren 1.Kreisklasse Gr.2

1.FC Niedernhausen-Lichtenberg III : TV 1898 Alsbach 
Freitag, 10.02.2023, 20:15 Uhr

Sieg für den 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg III

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den TV 1898 Alsbach hat der 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg III
am Freitag in weniger als 105 Minuten zwei Punkte in der Herren 1.Kreisklasse Gr.2 gesammelt.
Beim TV 1898 Alsbach lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit
an diesem Abend aus: Mit 27:9 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist
ferner, dass der 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg III mit 3 eingesetzten antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Vierheller / Sperl machten mit Haberle / Kirmaier beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel sicher. Keine Chancen ließen Fleischer / Heldmann beim 11:5, 11:7, 11:9
ihren Gegnern Uhl / Aschenbach. Der Start in die Partie hätte für Pivnenko / Dunkel besser laufen
können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Brensing / Nacimiento-
Perez noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nach den ersten
Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 3:0 an den Tisch. Beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Heiko
Aschenbach zeigte Arnold Fleischer seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Deutlich nach Sätzen
war wiederum die 0:3-Pleite von Uli Vierheller gegen Tobias Uhl, obwohl man vor dem Spiel auf
Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Wenig später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Beim 3:0-Erfolg gegen Andreas
Brensing zeigte Harald Sperl wiederum seinem Gegner die Grenzen auf. Keinen guten Verlauf
schien die Begegnung für Yaroslav Pivnenko gegen Peter Haberle nach Verlust der ersten beiden
Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Yaroslav Pivnenko
letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Was eine Wendung
des Spiels! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Nicht einen Satzgewinn überließ Jürgen Heldmann seinem Gegner Christoph Kirmaier beim in
Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Eher
ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Steffen Dunkel gegen David Nacimiento-Perez. Das
war ein souveräner Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 8:1. Keinen
Punkt beisteuern konnte Arnold Fleischer im Match gegen Tobias Uhl, das 0:3 verloren ging. Beim 3:
0-Erfolg gelang es Uli Vierheller den Gastspieler Heiko Aschenbach zu besiegen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach nun 4 Siegen in Folge heißt es für den 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg III nun an die letzten
Erfolge anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TSV 1921 Modau II am 17.02.2023 möglichst
erneut siegreich zu gestalten. Das Team des TV 1898 Alsbach wird nach nun 4 Niederlagen in Folge
im nächsten Spiel am 24.02.2023 gegen den TSV Nieder-Ramstadt IV erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg III

Doppel: Vierheller / Sperl 1:0, Fleischer / Heldmann 1:0, Pivnenko / Dunkel 1:0 
Einzel: A. Fleischer 1:1, U. Vierheller 1:1, H. Sperl 1:0, Y. Pivnenko 1:0, J. Heldmann 1:0, S. Dunkel
1:0 
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 TV 1898 Alsbach
Doppel: Uhl / Aschenbach 0:1, Haberle / Kirmaier 0:1, Brensing / Nacimiento-Perez 0:1 
Einzel: T. Uhl 2:0, H. Aschenbach 0:2, P. Haberle 0:1, A. Brensing 0:1, D. Nacimiento-Perez 0:1, C.
Kirmaier 0:1


